
Das Publikum spendete viel· Beifall für die musikalische Zeitreise von der Weimarer Republik bis hin zum Musical-Theater und dem Jazz,
die Haan mit kleinen Anekdoten würzte.

Adrienne Haan präsentierte ihr Programm

f~

Adrienne Haan und ihr Pianist Benjamin Schäfer verliehen der Neujahrs-Soiree des Oratorienchores
eine ganz besondere Note. . Fotos: Müllenbach

wanderte und den ein oder an­
deren verdutzten Mann direkt
ins Gesicht sang.

Nicht nur die Gesangsküns­
te von Adrienne Haan mach­
ten den Abend rur die Besu­
cher zu einem Erlebnis, auch
das effektvolle Bühnenbild
trug zum Genuss bei. Mit
Kronleuchtern, Paravents und
roten Tüchern versetzte die
Dekoration jeden Zuschauer
in vergangene Zeiten.

Die Verantwortlichen des
Oratorienchors freuten sich
darüber, dass dies nun schon
die zehnte Veranstaltung die­
ser Art in der Aula des Gym­
nasiums Letmathe war. Auch
die prominenten Gäste mit Vi­
zebürgermeister Michael
Scheffler an der Spitze wur­
den herzlich begrüßt.

Auch in diesem Jahr hat der
Chor schon wieder viel ge­
plant. Im laufenden Schiller­
jahr will er das Gedicht "Die
Glocke" musikalisch umset­
zen und im November das ers­
te Mal aufführen.

Adrienne Haan eine musikali­
sche Reise von Schlagern der
Weimarer Republik, über das .
Chanson, zeitgenössische is­
raelische Musik, amerikani­
sches Musical-Theater bis
zum Jazz. GeslUlgen auf
deutsch, englisch, französisch
lUld jiddisch erzählte die
Künstlerin ebenfalls Details
aus ihrem eigenen Leben.

'Gebannt waren die Zu­
schauer von der Sängerin, die
nicht nur auf der Bühne abso­
lut professionell agierte, son­
dern auch durchs Publikum .

LETMATHE. (Iemü)
Auf eine erfolgreiches Neu­
jahrs-Soiree kann der Orato­
rienchor Letmathe zurückbli­
eRen. Am vergangenen
Samstagabend hatte er die
Sängerin Adrienne Haan in
die Aula des Gymnasiums
eingeladen~

Mit ihrem Programm "Vom
Ku~damm zum Broadway",
begleitet von Pianist Benja­
min Schäfer, präsentierte

Musikreis om
Ku'damm bi5',o~ \O~
zum Broadway


